
Öffentliche
Informationsveranstaltung zur
Vorstellung  der  Arbeit  des
Integrationsrates
Am Donnerstag, den 28. November 2024, findet in der Zeit von
16:00  bis  18:00  Uhr  im  Stadtmuseum,  Jahnstraße  31,  59192
Bergkamen  eine  öffentliche  Informationsveranstaltung  zur
Vorstellung  der  Arbeit  des  Integrationsrates  statt.  Diese
Veranstaltung richtet sich an Vertreterinnen und Vertreter aus
der Politik und Gesellschaft sowie an alle an der Arbeit des
Integrationsrates interessierten Bürgerinnen und Bürger.

In  Vorträgen  informieren  Andreas  Vetter  vom
Landesintegrationsrat NRW und Zekeriya Kalabalik, Vorsitzender
des  Bergkamener  Integrationsrates,  über  die  aktuellen
Aufgaben, Herausforderungen und Erfolge der Integrationsarbeit
und  geben  einen  transparenten  Einblick  in  die  Arbeit  des
Integrationsrates – insbesondere im Vorfeld der anstehenden
Kommunal- und Integrationsratswahlen.

Die  Teilnahme  an  der  Veranstaltung  ist  kostenfrei  und  es
bedarf keiner vorherigen Anmeldung.

Weltumwelttag:  BergAUF  ruft
zur Kundgebung am 16. 11. im
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Nordberg-Center auf
BergAUF ruft anlässlich des Weltumwelttags am Samstag, 16.
November, um 10.30 Uhr zu einer Kundgebung im Norberg-Center
auf. „Der mittlere Samstag der Weltklimakonferenz, hat sich
inzwischen  international  als  Tag  des  Kampfes  für  alle
Umweltfragen etabliert. Deshalb sind wir alle, denen echter
Umwelt  und  Naturschutz,  die  Eindämmung  der  begonnenen
Umweltkatastrophe  am  Herzen  liegt,  herzlich  eingeladen,  an
diesem Tag gemeinsam, bunt und laut unsere Forderungen auf die
Straße zu tragen“, erklären die Fraktionsvorsitzende Claudia
Schewior und Vorstandssprecher Werner Engelhardt.

Weiter  heißt  es  in  dem  Aufruf:  „Alle  paar  Tage  eine
„Jahrhundert-Katastrophe“  mit  oft  hunderten  oder  tausenden
Todesopfern, Verlust der Häuser, Zerstörung ganzer Regionen –
weltweit!  Zuletzt  die  Überschwemmungskatastrophe  in
Valencia/Spanien.  Erstmals  gibt  es  derzeit  drei  Hurrikans
gleichzeitig  auf  verschiedenen  Weltmeeren.  Ein  Alarmsignal,
die Umweltkatastrophe zeigt ihr Gesicht! Sollen wir uns nun
mit  ihren  gravierenden,  sich  verstärkenden  Auswirkungen
abfinden?  Die  zur  Flucht  getriebenen  Menschen  als
„Schmarotzer“ beleidigen und kaltherzig abweisen? Oder gar der
AfD  und  Leuten  wie  Trump  und  Musk  zustimmen,  welche  die
Klimazerstörung als bloße „Propaganda“ abtun? Auf keinen Fall!
Aber auf die Regierungen und die EU können wir nicht hoffen!
Vertreter aus rund 200 Ländern verhandelten bis heute 2 Wochen
lang bei der UN-„Artenschutzkonferenz“ ohne jedes Ergebnis.
Die EU, Schweiz und Japan verhinderten sogar einen Fonds zur
Finanzierung des Artenschutzes! Nun folgt die 29.(!!!) UN-
Klimakonferenz (COP 29) ab 16.11.24 in Baku, Aserbaidschan,
einem der Hauptexportländer von Erdöl und Erdgas. Dort sank
der  Anteil  erneuerbarer  Energien  an  der  Energieerzeugung
zwischen 2010 und 2020 von 3,3 auf 1,1 Prozent. Von wegen
Abkehr  von  fossiler  Energie  für  den  Klimaschutz!
Umweltaktivisten  im  Land  werden  bereits  im  Vorfeld  der
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Konferenz unterdrückt und sogar verhaftet! In Bergkamen sowie
im ganzen Ruhrgebiet droht mit dem weiteren Anstieg des PCB-
belasteten Grubenwassers und dessen ungefilterter Einleitung
in Lippe und Rhein eine regionale Trinkwasserkatastrophe. Aber
die RAG, einst Ruhrkohle AG, inzwischen ein Weltkonzern mit
100%-Anteilen  an  fast  500  Unternehmen  verschiedenster  Art
weltweit,  verharmlost  die  Gefahr  und  will  uns  mit  einer
„Enteisenungs-Anlage“ einlullen und für dumm verkaufen.“

 

Es wir gebaut: Bürgerbüro und
Standesamt  am  27.  und  28.
November geschlossen
Aufgrund einer notwendigen Baumaßnahme bleiben das Bürgerbüro
und Standesamt vom Mittwoch, dem 27.11. bis zum Donnerstag,
dem 28.11.2024, ganztägig geschlossen. Am Freitag stehen die
Mitarbeiter  zu  den  gewohnten  Öffnungszeiten  wieder  zur
Verfügung.

SPD  Weddinghofen-Heil:
Wohnvoll  Village  ein  Gewinn
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für Bergkamen

Im Rahmen ihrer regelmäßigen Vorstandssitzung besuchte die SPD
Weddinghofen-Heil  am  vergangenen  Dienstag  die  neuen
Räumlichkeiten von Wohnvoll Village auf dem ehemaligen Gelände
von Grimberg 3 / 4. Neben einer kurzen Einführung über das
sehr  umfassende  Angebot  im  Bereich  des  seniorengerechten
Wohnens, welches die Wohnvoll AG in den letzten Monaten in
Weddinghofen errichtet hat, gab es am Abend auch eine Führung
durch die gesamte Anlage durch die vorübergehende Leitung des
Village, Frau Kersting.

Vor Ort gab es weiterhin noch Einblicke in die zukünftigen
Projekte  und  Planungen,  welche  die  Wohnvoll  AG  in  den
kommenden  Monaten  und  Jahren  noch  realisieren  möchte.  Das
umfangreiche  Wohn-  und  Pflegeangebot  für  sämtliche  Bedarfe
rund  um  das  seniorengerechte  Wohnen,  die  neue  „Kita  am
Grimberg“ und auch die noch in Umsetzung befindlichen Pläne
der Wohnvoll AG bewerteten die Sozialdemokraten als riesigen
Gewinn für die Stadt Bergkamen und den gesamten Kreis Unna.
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„Wir  freuen  uns  darüber,  dass  nach  so  vielen  Jahren  des
Wartens hier in Weddinghofen nun ein so großes und tolles
Projekt auf dem ehem. Zechengelände realisiert wurde und es
zudem gelungen ist, den für die Menschen in Weddinghofen sehr
bedeutenden Gedenkstein an das Grubenunglück sichtbar an Ort
und  Stelle  zu  bewahren“,  ordnete  der  Vorstand  der  SPD
Weddinghofen-Heil das neue Angebot in Weddinghofen ein.

Quatschtisch  der  SPD  Rünthe
an der Waldemeystraße
Am Samstag, 9. November, von 14:30 Uhr bis 16 Uhr steht die
SPD  Rünthe  den  Bürgerinnen  und  Bürgern  wieder  mit  ihrem
Quatschtisch  für  alle  Anliegen  und  Feedback  zur  laufenden
Arbeit zur Verfügung. Zu finden ist die SPD Rünthe dieses Mal
in  Rünthe-West  in  der  Waldemeystr.  17  mit  ihrem  dortigen
Ratskandidaten Oliver Schäfer und seinem Team-Kollegen Sami
Miri.

SPD  Weddinghofen-Heil  lädt
zur  Ansprechbar  an  der
Barbara-Apotheke ein
Die  SPD  Weddinghofen-Heil  lädt  am  kommenden  Samstag,  9.
November, von 10.30 Uhr bis 11:30 Uhr an der Barbara-Apotheke
in Weddinghofen alle interessierten Nachbarinnen und Nachbarn
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zu einem Austausch an die Ansprechbar ein.
Vor Ort besteht die Gelegenheit sich bei einer Tasse Kaffe
oder Tee mit dem Ortsvorsteher Rüdiger Hoffmann und den beiden
SPD Ratsmitgliedern Brigitte Matiak und Dirk Haverkamp über
Anregungen, Kritik oder eigene Ideen auszutauschen. Die SPD
bietet regelmäßig auch außerhalb von Wahlen die Gelegenheit
sich  mit  den  Verantwortlichen  Ratsvertretern  vor  Ort
auszutauschen und freut sich auf eine rege Beteiligung. Vor
Ort gibt es außerdem die Möglichkeit noch einen der letzten
limitierten Rezeptkalender des SPD Ortsvereins zu ergattern.

Workshop  auf  der
Ökologiestation:  Was  ist
Toleranz?
Anlässlich des Internationalen Tags der Toleranz bietet das
Umweltzentrum  Westfalen  am  Samstag,  16.  November,  in  der
Ökologiestation  des  Kreises  Unna,  Dr.-Detlef-Timpe-Weg  1,
einen interaktiven Workshop zum Thema „Was ist Toleranz“ an.
Unter  der  Leitung  des  Geschäftsführers  des  Umweltzentrums,
Oliver Wendenkampf, haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
von 11.00 bis 15.00 Uhr die Möglichkeit, den Begriff Toleranz
aus  verschiedenen  Blickwinkeln  zu  beleuchten  und  sich  in
praktischen  Übungen  intensiv  mit  dem  Konzept
auseinanderzusetzen.  Ziel  ist  es,  eigene  Vorurteile  zu
erkennen, neue Perspektiven zu gewinnen und Ansätze zu finden,
wie wir gemeinsam zu einer toleranteren Gesellschaft beitragen
können. Anmeldungen bitte bis zum 07.11. an Sandrine Seth,
02389  980911,  sandrine.seth@uwz-westfalen.de.  Die  Teilnahme
ist kostenlos.
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SPD  Rünthe  nominiert  ihre
Kandidaten  für  den  Stadtrat
und Kreistag

Von links: Sami Miri, Alexander Höll, Oliver Schäfer, Eva
Knöfel, Ferdi Ergün, Ludwika Gulka-Höll, Angelika Chur, Klaus
Kuhlmann)

Am 29. Oktober 2024 fand in der Mensa der Regenbogenschule
eine  Mitgliederversammlung  des  SPD-Ortsvereins  Rünthe  zur
Vorbereitung der Kommunalwahl statt. Die Mitgliederversammlung
nominierte die Wahlkreiskandidaten für die Kommunalwahl am 14.
September 2025.
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Der Ortsverein Rünthe setzt für die Kommunalwahl 2025 bewusst
auf erfahrene und bekannte Köpfe, aber auch auf die Hoffnung
neuer Politikansätze durch neue und jüngere Kandidaten, die
sich im Ortsverein und anderen gesellschaftlichen Bereichen
bereits bewährt haben.

Das  Ratskandidaten-Team  bilden  Eva  Knöfel  (Rünthe-Süd),
Alexander Höll (Rünthe-Mitte/-Ost) und Oliver Schäfer (Rünthe-
West). Die Kandidaten sind Nachbarn und Menschen „wie Du und
ich“. Ob beschäftigt bei der Sparkasse, in der Verwaltung,
oder in der Vorbereitung zum Studium. Mit ihren verschiedenen
Lebenserfahrungen  und  Perspektiven  sind  sie  in  vielen
Bereichen im ganz normalen Alltag verankert und kennen die
Nöte und Sorgen der Menschen vor Ort. Unterstützt werden sie
durch  ihre  engagierten  Direktvertreter  Ferdi  Ergün,  Klaus
Kuhlmann und Sami Miri.

Für den Kreistag wählte die Mitgliederversammlung ein weiteres
Mal  ihre  bereits  amtierende  Kreistagsabgeordnete  Angelika
Chur.  Gemeinsam  mit  Ludwika  Gulka-Höll,  ihrer
Direktvertreterin,  wird  sie  den  Wahlkampf  beschreiten.

IHK-Wirtschaftsgespräch  bei
Bayer:  Top-Werte  vom
Ausbildungsmarkt in Bergkamen
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IHK-Wirtschaftsgespräch am 30. Oktober 2024 bei der Bayer AG
in Bergkamen (v. l.): Stefan Schreiber, Dr. Dieter Heinz, Uwe
Ringelsiep, Hubert Hüppe, Bernd Schäfer, Dr. Peter Gansow, Dr.
Julian Egger, Denis Panknin und Wulf-Christian Ehrich. Foto:
IHK zu Dortmund / Oliver Schaper

Zu  Gast  bei  einem  Weltkonzern:  Das  Wirtschaftsgespräch
Bergkamen der Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund
fand am 30. Oktober im Werk der Bayer AG statt. Mehr als 60
Gäste  aus  Wirtschaft,  Politik  und  Gesellschaft  waren  der
Einladung  von  Dr.  Dieter  Heinz,  Leiter  Site  Management  &
Infrastructure Services bei der Bayer AG und Mitglied der IHK-
Vollversammlung,  sowie  IHK-Hauptgeschäftsführer  Stefan
Schreiber  mit  großen  Erwartungen  gefolgt.  Und  diese
Erwartungen wurden nicht enttäuscht, denn die Werksführung und
späteren Ausführungen gaben einen hochspannenden Einblick in
die regionalen und globalen Tätigkeiten des traditionsreichen
Global Players.

Das Supply Center Bergkamen ist der größte Standort der Bayer
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AG  zur  Herstellung  pharmazeutischer  Wirkstoffe.  Rund  1.500
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter fertigen auf dem etwa 100
Hektar großen Werksgelände Steroidhormone, Kontrastmittel und
Wirkstoffe  für  innovative  Therapeutika,  die  weltweit
nachgefragt  werden.  In  seiner  Begrüßung  bekannte  sich  Dr.
Heinz  klar  zur  dualen  Berufsausbildung  vor  Ort:  „Unsere
Wirtschaft braucht kluge Köpfe und die Fachkräfte von morgen.”
Anfang September starteten 48 Auszubildende ihre berufliche
Laufbahn bei Bayer in Bergkamen.

Auch in der folgenden Podiumsrunde lag ein starker Fokus auf
dem  Thema  Fachkräftesicherung.  Moderator  Wulf-Christian
Ehrich,  stellvertretender  IHK-Hauptgeschäftsführer,  bat
Bürgermeister Bernd Schäfer, Stefan Schreiber und Jobcenter-
Geschäftsführer  Uwe  Ringelsiep  um  ihre  Einschätzungen  und
befragte sie nach den aktuellen Entwicklungen. Dabei konnte
Schreiber sehr gute Zahlen vom Ausbildungsmarkt präsentieren.
So ist die Zahl der neu eingetragenen Ausbildungsverhältnisse
im Vergleich zum Vorjahr in Bergkamen um mehr als neun Prozent
(29. Oktober: 140 Neuverträge, vgl. 29. Oktober 2023: 128
Neuverträge) gestiegen. „Bergkamen liegt damit sogar über dem
Vor-Corona-Niveau,  das  ist  in  unserer  Region  ein  Top-
Ergebnis“,  freute  sich  der  IHK-Hauptgeschäftsführer,  der
gleichwohl  auf  die  zahlreichen  Herausforderungen  für
Ausbildungsbetriebe  in  der  Region  hinwies.

Bürgermeister  Schäfer  erläuterte,  dass  „der  Wettbewerb  um
Fachkräfte  auch  in  der  öffentlichen  Verwaltung  zugenommen
hat”. Die Stadt Bergkamen bildet deshalb seit einiger Zeit
über Bedarf aus, um vor dem Hintergrund des demografischen
Wandels  auch  zukünftig  personell  gut  aufgestellt  zu  sein.
Einigkeit herrschte in der Runde angesichts der andauernden
Rezession,  dass  die  Wirtschaftspolitik  auf  Bundesebene
dringend  neue  Impulse  benötigt.  Dass  die  Mehrheit  der
Unternehmen  alles  andere  als  zufrieden  mit  der
Regierungskoalition ist, machte der IHK-Hauptgeschäftsführer
deutlich, in dem er auf eine aktuelle IHK-Umfrage verwies.



Nach dieser Befragung geben fast 56 Prozent der Betriebe der
Bundesregierung die Note „mangelhaft”.

Bayer kombiniert Nachhaltigkeit mit Wirtschaftlichkeit

Welche  innovativen  Wege  die  Bayer  AG  bei  der
Kreislaufwirtschaft geht, beleuchtete danach in seinem Vortrag
„Nachhaltigkeit  als  ökonomischer  Faktor  in  industriellen
Herstellungsprozessen“  Dr.  Julian  Egger,  Cluster  Lead
Radiology  &  Solvents.

Weltweit bekannt und führend ist der Standort seit mehr als
sechs  Jahrzehnten  für  die  Herstellung  von  hormonellen
Wirkstoffen  für  Produkte  der  Empfängnisverhütung  und  der
Frauengesundheit sowie für die Produktion von Kontrastmitteln.
Das  erste  Kontrastmittel  der  Welt  für  die
Magnetresonanztomografie wurde 1988 in Bergkamen produziert.
Weil die Herstellung der Wirkstoffe sehr ressourcenintensiv
ist und einen hohen Energiebedarf hat, setzt Bayer sehr stark
auf Recycling sowie die Neu- und Wiederverwendung von Wasser,
Lösemitteln und Wertstoffen.

Nachhaltige Wertschöpfung ist auch das Ziel des EcoTechHubs,
der  im  Rahmen  des  5-Standorte-Programms  an  den  früheren
Standorten von Kohlekraftwerken aus der Taufe gehoben wurde.
Projektleiter  Prof.  Dr.  Peter  Hense  vom  Fachbereich
Umwelttechnik  der  Hochschule  Bochum  stellte  die  Initiative
vor, in der sich neben der Wirtschaftsförderung Kreis Unna und
der IHK noch weitere Partner engagieren. Ziel des Projekts ist
es,  eine  Plattform  zu  schaffen,  auf  der  Unternehmen,
Wissenschaftler  und  Experten  zusammenkommen,  um  innovative
Lösungen  im  Bereich  Umwelttechnik  und  Nachhaltigkeit  zu
entwickeln.

Mit einem Imbiss und lockeren Netzwerken klang das von IHK-
Regionalbetreuer  Dominik  Stute  organisierte  IHK-
Wirtschaftsgespräch  aus.



Wassersportzentrum  auf
ehemaligen  Zechengelände:
Stadt  Werne  legt  die  Pläne
öffentlich aus
Die  Pressemitteilung  der  Stadt  Werne  zum  geplanten
Wassersportzentrum  wird  viele  Bürgerinnen  und  Bürger
interessieren.  Ihre  befürchtung  ist:  Sollte  das
Wassersportzentrum Realität werden, hätte dies eine erhebliche
zusätzliche Verkehrsbelastung auf dem Westen- und Ostenhellweg
sowie  auf  der  Jockenhöfer-Kreuzung  zur  Folge.  Während  der
Offenlegung vom 31. Oktober bis 6. Dezember können die Pläne
eingesehen und Stellungnahmen abgegeben werden.

Hier ist die Pressemitteilung der Stadt Werne: „Die Stadt
Werne plant die Umgestaltung des ehemaligen Zechengeländes im
südlichen Stadtgebiet, um ein modernes Wassersportzentrum für
den Surfsport zu errichten. Zusätzlich soll das Zentrum als
Forschungsstandort  für  Wasser-  und  Wellenforschung  genutzt
werden. Die geplante Anlage wird westlich der Kamener Straße
und  südlich  der  Flöz-Zollverein-Straße  entstehen.  Zur
optimalen Erschließung des Geländes wird die Haupteinfahrt von
der Kamener Straße aus erfolgen. Zudem wird die Möglichkeit
geschaffen, die Schienentrasse der zukünftigen Stadtbahnlinie
näher an das Stadtzentrum heranzuführen.

Um diese Planungen umzusetzen, wird ein Bebauungsplan benötigt
und  der  zugrundeliegende  Flächennutzungsplan  muss  geändert
werden.  Der  Ausschuss  für  Stadtentwicklung,  Planung  und
Wirtschaftsförderung der Stadt Werne hat in seiner Sitzung am
5.  Mai  2023  den  Entwurf  zur  44.  Änderung  des
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Flächennutzungsplans  samt  Begründung,  Umweltbericht  und
weiteren Gutachten zur Veröffentlichung freigegeben. Darüber
hinaus hat der Ausschuss in seiner Sitzung am 08. Oktober 2024
beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplans 4 gemäß § 3 Absatz
2 und § 4 Absatz 2 BauGB zu veröffentlichen.

Die vollständigen Planunterlagen, inklusive aller relevanten
umweltbezogenen Informationen, sind ab dem 31. Oktober 2024
bis  einschließlich  6.  Dezember  2024  öffentlich  zugänglich.
Interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  können  die  Unterlagen
online einsehen:

Im  Beteiligungsportal  der  Stadt  Werne  unter:
https://www.o-sp.de/werne/liste
Über das zentrale Bauleitplanungsportal des Landes NRW:
https://www.bauleitplanung.nrw
Zusätzlich  liegen  die  Dokumente  im  Stadthaus  Werne,
Konrad-Adenauer-Platz  1,  im  Eingangsbereich  des  1.
Obergeschosses  während  der  Dienstzeiten  der
Stadtverwaltung  zur  Einsicht  aus.

Die  Öffentlichkeit,  Behörden  sowie  sonstige  Träger
öffentlicher  Belange  sind  eingeladen,  ihre  Stellungnahmen
während der Beteiligungsfrist abzugeben. Stellungnahmen können
online  über  die  genannten  Portale  oder  per  E-Mail  an
stadtplanung@werne.de eingereicht werden. Alternativ ist eine
schriftliche oder mündliche Abgabe zur Niederschrift möglich.
Auch Kinder und Jugendliche sind dazu aufgerufen, sich aktiv
zu beteiligen.

Hinweis: Verspätet eingereichte Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Für  weitere  Informationen  wenden  Sie  sich  bitte  an  die
Abteilung Stadtentwicklung und Stadtplanung der Stadt Werne.

Kontakt:

Ralf Bülte



Leiter Dezernat IV Planen und Bauen
r.buelte@werne.de
02389/71-690

www.werne.de
Facebook: @stadtwerne
Instagram: @stadt_werne“

Regionalverband  Ruhr  und
Stadt:  Gehölzrückschnitt  im
Norvember  auf  der
Klöcknerbahntrasse
Die Stadt Bergkamen informiert über eine wichtige Aktion zur
Pflege der öffentlichen Grünflächen. In Zusammenarbeit mit dem
Regionalverband  Ruhr  (RVR)  wird  im  November  2024  ein
Rückschnitt des Gehölzes durchgeführt. Diese Maßnahme findet
vorrangig auf der ehemaligen „Klöcknerbahntrasse“ statt und
ist von großer Bedeutung, um die Verkehrssicherheit des dort
verlaufenden Fuß- und Radweges zu gewährleisten. Größere Bäume
mit mehreren Metern Höhe sind von der Aktion jedoch nur dann
betroffen, wenn diese bereits abgestorben sind und aufgrund
von Pilzen oder anderen eklatanten Schäden nicht mehr als
standsicher gelten.

Im Rahmen dieser Aktion werden kleinere Bäume und Gehölze, die
seitlich des Weges gewachsen sind, auf gesamter Länge der
Trasse zwischen der Stadtgrenze zu Werne und der Stadtgrenze
zu  Kamen,  zurückgeschnitten.  Dies  ist  notwendig,  um
sicherzustellen, dass das Gehölz entlang der Trasse nicht auf
den Fuß- und Radweg hineinragt. Somit wird gewährleistet, dass
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zu Beginn der neuen „Radsaison“ im nächsten Frühjahr diese
beliebte  Wegestrecke  weiterhin  sicher  begeh-  und  befahrbar
ist.  Darüber  hinaus  steht  ein  Teil  der  Gehölze  in
Entwässerungsgraben,  dessen  Funktion  durch  den  Einwuchs
beeinträchtigt wird.

Die gesamte Maßnahme wird voraussichtlich innerhalb weniger
Tage  im  Monat  November  abgeschlossen  sein.  Während  des
Rückschnitts  ist  es  jedoch  möglich,  dass  es  temporär  zu
Einschränkungen für den Fuß- und Radverkehr in diesem Bereich
kommt.


